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Liebe Freunde von markus ¹⁰ e.V.! 

Jesus spricht: Lasst die Kinder zu mir kom-
men und wehret ihnen nicht; denn solchen 
gehört das Reich Gottes. Wahrlich, ich sage 
euch: Wer das Reich Gottes nicht empfängt 
wie ein Kind, der wird nicht hineinkommen. 
Und er herzte sie und legte die Hände auf 
sie und segnete sie. Markus 10,14-16

Jesus segnete die Kinder, weil er sie von 
Herzen liebte. Er stellt sie sogar als Beispiel 
für wahren Glauben hin. Warum eigentlich? 
Weil sie Weltmeister im Vertrauen sind.  
Sie haben eine vertrauensvolle Offenheit für 
Jesus, die manchen Erwachsenen abhanden 
gekommen ist.
Kindern zu dienen, das ist im Besonderen 
das Anliegen von markus ¹⁰ e.V.. Man könn-
te unser Anliegen auch so beschreiben: Wir 
wollen Gottes Liebe in die Welt bringen! 
Wir wollen Kinder segnen!

Im Folgenden möchte ich Ihnen einen klei-
nen Einblick in meinen Dienst geben.

Projekt „Baumhaus bauen“ und Kinderclub
Auf dem Weg zu einer Konzeption für 
Offene Kinderarbeit analysierten wir in einer 
Kerngruppe die Angebote für 6-12jährige 
Kinder in Freiberg. Die Zusammenarbeit 
mit Tina Müller (Studium Soziale Arbeit, 
Görlitz), die ihre Diplomarbeit zum Thema 
„Offene Kinderarbeit in Freiberg“ schreibt, 
erwies sich als sehr hilfreich. Als Ergebnis 
dieser Kerngruppe entstand die Projekt-Idee 
„Kinder-Blockhütte mit Bauspielplatz“.  
Wir denken dabei an einen Spielplatz, auf 
dem Kinder mit Holz arbeiten können. 
Sie lernen Fertigkeiten wie sägen, nageln, 
schrauben. So können Baumhäuser oder 
Hütten entstehen.
Die Zielsetzung eines Bauspielplatzes 
könnte man so umschreiben: Wir wollen 
für Kinder handwerkliche Angebote schaf-
fen. Wir wollen Beziehungen aufbauen und 
christliche Werte vermitteln. 
In einem weiteren Schritt wollen wir sie zu 
unseren Kindergruppen einladen.
Eine erste Testphase „Baumhaus bauen“ 
vom 11.- 14. Oktober 2010 im Rahmen des 
Herbstferien-Kinderclubs, ist erfolgreich 
verlaufen. 
Der monatliche Kinderclub ist für viele 
Kinder ein wichtiger Tag geworden. Neben 
Spielen, Kinderlobpreis und biblischen Ge-
schichten können wir auch immer wieder für 
Kinder beten und sie segnen.
In den Herbstferien haben wir vier Kinder-
tage angeboten, zu denen zwischen 13 und 
26 Kinder kamen. Unser Mitarbeiterteam 
bestand aus vier Mitarbeitern; eine Mitar-
beiterin hat sich dafür extra 4 Tage Urlaub 
genommen. Zu den Nachmittagsangeboten 

des Kinderclubs (Fußballspielen, Kuchen 
backen und Basteln) kam nun mit dem 
offenen Angebot „Baumhaus bauen“ ein 
weiteres hinzu. Von 13:00 – 16:00 Uhr luden 
wir Kinder dazu separat ein. Die Kinder 
bauten zusammen mit drei ehrenamtlichen 
„Handwerkern“ am schon vorhandenen 
Baumhaus auf dem Gelände Pfarrgasse 36 
weiter: Das Dach wurde fertig gestellt und 
mit Dachpappe belegt. Es wurde ein Dach-
fenster eingebaut. Balkonbretter an drei Sei-
ten wurden zugeschnitten und festgenagelt. 
Eine Materialrutsche wurde eingebaut. Um 
den Zugang zum Baumhaus zu verbessern, 
gruben wir schließlich am Hang eine Treppe 
und belegten sie mit Steinen.
Die Kombination Kinderclub und „Baum-
haus bauen“ erwies sich als sehr gut. Der 
Kinderclub bildete einen „geistlichen Rah-
men“. Einige Kinder, die nur zum Baumhaus 
bauen kamen, interessierten sich auch für 
den Kinderclub und kamen dann am nächs-
ten Tag schon um 10:00 Uhr. 
Von den 13-26 Kindern war ein Drittel zum 
ersten Mal da. Besonders herausgefordert 
waren wir im Bereich der Umgangsformen. 
Insgesamt können wir aber eine positive 
Bilanz ziehen und blicken sehr dankbar auf 
die Herbsttage.
Wie sehen nun die weiteren Schritte beim 
Projekt Bauspielplatz aus? Bis zum Frühjahr 
sollen die Idee und die ersten praktischen Er-
fahrungen in konkrete Planungen münden.
Achtung: Interessenten für Mitarbeit sind 
jederzeit herzlich willkommen.
Sie können uns auch mit Spenden von ge-
brauchten Werkzeugen, Schrauben, Nägeln 
und Bauholz unterstützen. 
Termine Kinderclub: 20.11., 18.12., 15.1., 29.1.
Winterferien-Kinderclub: 24.- 26.02 2011

Bericht Bergstadtfest
Unter dem Motto „Was ist der größte Schatz 
im Leben?“ gab es vom 24.- 27. Juni 2010 
auf dem Freiberger Bergstadtfest am Dom 
erstmals zahlreiche christliche Angebote. 
Vorbereitet wurden sie von Teams aus den 
verschiedenen christlichen Gemeinden 
unserer Stadt. Neben dem „Café Wunder-
bar“, dem „Sinnenparcours“, dem Beratungs-
stand der Ehearbeit des CVJM Sachsen, der 
„Familien-Mega-Mitmach-Show“ mit Nor-
bert Binder und dem Bücherstand gab es für 
Kinder die Kreativwerkstatt. Hier konnten 
Kinder ihrer Kreativität freien Lauf lassen: 
Basteln, Malen, Gestalten, Werken. Es 
entstanden Flugzeuge, Reliefs, Spielsachen, 
Schatzkisten, Baseballcaps und vieles mehr. 
Dieses Angebot wurde von mir und einigen 
Mitarbeitern vorbereitet und durchgeführt. 
Wir konnten zu vielen Kindern Kontakt auf-
bauen und sie mittels eines „Stundenplan-
Flyers“ zu den christlichen Kinderangeboten 
einladen.
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Bericht vom Weltkindertag 
Das schöne Wetter lockte beim Weltkin-
dertag am 19. September 2010 zahlreiche 
Kinder und Familien in den Albertpark. Die 
Fachgruppe Jugendarbeit/Jugendsozialarbeit 
des Landkreises Freiberg in Zusammenarbeit 
mit rund 20 Gruppen und Einrichtungen 
veranstaltete dieses Kinderfest. Inhaltlich 
ging es um die internationalen Kinderrechte. 
Mit einem Laufzettel konnten die Kinder 
eine Weltreise unternehmen und zahlreiche 
Stände besuchen. Beim Stand des markus ¹⁰ 
e.V. konnten die Kinder Fotos machen und 
ausdrucken und danach Karten mit der Frage 
„Wenn ich Bundeskanzler wäre ...“ gestalten. 
Es entstanden sehr schöne Kinderbilder mit 
den Wünschen der Kinder. In einer Galerie 
an unserem Zelt konnten die Besucher des 
Weltkindertages dann die Karten bestaunen. 
Freundlicherweise wurde unser Stand von 
dem Christlichen Sozialfond Mittelsachen 
e.V. (www.csf-mittelsachsen.de) gesponsert. 
Diese Bilder werden z.Zt. im Freiberger Rat-
haus ausgestellt. 

Bericht Ganztagsschulprojekt
Beim Projekt „Schülerzeitung“ an der 
Theodor-Körner Grundschule Freiberg neh-
men acht engagierte Kinder aus der 3. und 4. 
Klasse teil. Ein Wettbewerb hat den Schü-
lerzeitungsnamen „Körner Blitz“ hervorge-
bracht. Die kleinen „Journalisten“ lernen 
bei den wöchentlichen Treffen Interviews 
durchzuführen, Texte zu verfassen, Seiten 
zu gestalten und Fotos zu machen. Ende 
November erscheint die erste Ausgabe.
  
Christliche Angebote auf dem Christmarkt
Wir werden auch in diesem Jahr wieder täg-
lich die Wichtelwerkstatt auf dem Freiber-
ger Christmarkt vom 26. November bis 22. 
Dezember anbieten. Ich freue mich dort auf 
eine Begegnung mit Ihnen.
Termin: 26. November - 22. Dezember 2010, 
jeweils Mo-Fr 15:00 - 18:00 Uhr; Sa-So 12:00-
18:00 Uhr.

Bakigo
Das Halbjahresprogramm „Das große Ziel - 
Die Abenteuer des Petrus“ ging mit einem 
Sommerfest am 20. Juni 2010 im Garten der 
Pfarrgasse zu Ende. Nach der Sommerpause 
haben wir mit dem Thema „Nehemia – Neu 
anfangen mit Gott“ begonnen. 

Promise Jugendgottesdienst
Die Promise Jugendgottesdienste werden 
z.Z. von 100-150 Jugendlichen besucht. 
Der nächste Promise wird am 10.12. in der 
Jakobikirche stattfinden. Im neuen Jahr sind 
4 Jugendgottesdienste und das JesusHouse 
geplant.
Termine: Promise: 10.12., 4.2., Jakobikirche
Jugendgebetsabend: 14.1., Kath. Kirche
JesusHouse: 30.3.-2.4., Ort noch offen

Konfirmandenunterricht
Zu den 14 Konfirmanden sind im neuen 
Kurs leider nur 2 neue hinzugestoßen. Ein 
besonderer Höhepunkt war der Besuch des 
Seilgartens in Hainichen. Thematisch haben 
wir uns im Herbst mit den Zehn Geboten 
und dem Größten Gebot beschäftigt.
Termin: 11.- 14. Februar 2011: Junge Gemeinde 
& Konfirmanden Rüstzeit, Schmiedeberg

Soweit mein Bericht. Ich möchte Ihnen 
sehr herzlich für Ihr Vertrauen und Ihre 
Unterstützung danken und eine gesegnete 
Adventszeit wünschen. Bitte begleiten Sie 
uns weiterhin im Gebet.
 
Ihr Frank Herter

Berichte und Fotoshows finden Sie unter: 
www.jakobi-christophorus.de 
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Neues aus dem markus ¹⁰ e.V. Verein

Am 22. September 2010 ist Tilo Ohnesor-
ge zum neuen Vorsitzenden des Vereins 
gewählt worden.

Ich gehöre mit meiner Familie zur Jakobi-
Christophorus Kirchgemeinde und bin seit 
längerem Mitglied im markus ¹⁰ Verein. 
Mit dem Ausscheiden von Gerd Mayer als 
bisherigem Vorsitzenden, dem an dieser 
Stelle noch einmal ausdrücklich für seine 
Arbeit im Verein gedankt sein soll, stand die 
Frage, wie es weitergehen soll. Der Verein war 
sich einig, dass mittelfristig die Unterstüt-
zung der offenen Kinderarbeit das wichtigste 
Vereinsziel sein soll. Im Blick darauf habe ich 
entschieden, mich den Aufgaben als Vorsit-
zender des Vereins zu stellen und zur Wahl 
zu kandidieren. 
Ich möchte damit die Arbeit von Frank Her-
ter so gut wie möglich unterstützen durch 
Gedankenaustausch, Ideen voranbringen 

und auch ganz praktische Dinge, wie Holz 
für den Bauspielplatz bereit zu stellen. 
Ich freue mich jedenfalls auf die Zusammen-
arbeit mit Frank, dem Verein und den vielen 
Leuten die bei den verschiedenen Projekten 
mitarbeiten. An dieser Stelle bedanke ich 
mich im Namen des Vereins bei Ihnen für 
Ihre Unterstützung in Form von Gebet, 
Finanzen und Mitarbeit. 

Ihr Tilo Ohnesorge


